
Müll trennen – aber richtig!
Wertstoffe und Papier

GELBE TONNE
Hier kommen alle Verpackungen rein, die nicht aus Papier oder Glas sind. Es ist aber 

ökologisch sinnvoll, über die Gelbe Tonne auch andere Produkte aus Kunststoff oder 
Metall zu entsorgen wie kaputte Putzeimer oder Bratpfannen. Verpackungen müssen 

nicht ausgespült werden – löffelrein reicht!

Rein:
  Kunststoff
  Weißblech und Alu

  Materialmix wie Getränkekartons 
 oder Tiefkühlverpackungen

Raus:
  Verpackungen aus Papier, Pappe oder Glas

 (auch wenn sie einen Grünen Punkt haben)
  Elektrogeräte, CDs/DVDs (Recyclinghof)
  Lebensmittelreste (Biotonne)

 usw.

Wer schon eine Wertstofftonne hat, hat Glück: 
Hier dürfen auch offiziell alle Produkte aus

Kunststoff und Metall rein.

Beim Joghurtbecher am besten Alu-Deckel vorher ab. 
 Und Papierbanderolen unbedingt ins Altpapier.

In der Sortieranlage werden die verschiedenen
Materialien getrennt. Von dort geht es in

die passende Recyclinganlage.
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PAPIERTONNE
Hier kommen alle Abfälle aus Papier rein, die sauber und trocken sind. Papier aus 

Frischfaser herzustellen, ist mit einem hohen Holz- und Energieaufwand verbunden. 
Der Einsatz von Altpapier ist viel umweltfreundlicher: weniger Holz, weniger Wasser

und weniger Energie. Damit die Qualität stimmt, muss sauber getrennt werden.

Rein:
  Verpackungen aus Papier, Pappe

 und Karton

  Hochglanzmagazine und Zeitungen

  Pizzakartons (nicht zu stark verdreckt)
 usw.

Inzwischen sind leider viele Verpackungen ein Materialmix aus z. B. Papier 

und Kunststoff: Briefumschläge oder Brötchentüten mit Sichtfenster, in Plastik 
eingeschweißte Werbung usw. Wenn das Material nicht total verklebt ist, 
Papier und Kunststoff am besten trennen: Je weniger Störstoffe im Papier-
Recycling, desto besser.

Raus:
  Kassenzettel aus Thermopapier (Restmüll)
  Fotos (Restmüll)
  Papiertaschentücher (Restmüll)
  Käse- und Wurstpapier (Gelbe Tonne)

 usw.

Mehr Infos unter

www.NABU.de/muelltrennung


